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Gubernial Verlautbarungen.
Cirkulare'des fais. königl. illyrischen Guberniums zu Laibach. (l)

Die durchlöcherten Münzen werken bty d?n össenll?cken Cassen nur noch bls Ztten Al l-
gusi d. I . angenommen.

Gemäß hoher Hofkammer - Präsidial . Eröffm>ng vom 3ten May d. I . werdln turch«
löcherte Münzen, in so fern sie nicht unqewicktiz sind, von den Aerarial - kassen nur
i i s Ziten August, d. I . zwar angenommen, dürfen aber für keine' Fall wieder ausgeaeben
werden. Nach Verlauf dieser Frist werden derley durchlöcd<rte Münzen, deren Verwen-
düng im Privat - Verkehr dem freiwilligen Ueber,inkommen überlassen wird, nur von de»
Mün, > und Elnlösungsllmtern als Pagament tarissmässig eingelöset werden. ,.

Laibach an, 2gten May '8«9.

Joseph G r a f S w e e r t s « S p o r k ,
landes » Gouverr.eur.

Leopold Graf v. Stubenberg j
' ^ k . k. Gubernialrath.

Kundmachung deö ta inr l . königl. iNyrischen Guberinums zu Laibach. (3)
D'iö Vlufllahme von Zivi l - Individuen zu der Katasiral > Vermessung betreffend.

M i t Beziehung auf die hierorttge Kurrende vom 5ten May v . J . Nro. 5o33)733
werden alle Civll-Partheyen, welche bei der Vermessung im Jahre ,820 eine Anstel»
jung zu erbatten wünschen, in Folge herabgelangten Dekrets der hohen f. k. Grund«
steuer-Regulirungs Hoflommisston vom 17. v. M . Z. 6?53 hiemit angewiesen, ihre ge«
nau nach den Besii,nmungen der erwahuten Zirknlarverordnung eingerichteten Gesu«
ck»e spätestens bls Ende Iuny d. F. bey den (dteuer^Regulirungs - Provinzial-Kom«
Missionen im Küstenlande» wN'ederösterreich oder bey der Steuer-Negul i rungs. Kreiss
kommission in der Buccowina, je nachdem sie in eincr oder andern Provinz angestellt
zu werden wünschen, einzureichen, von welchen Stellen sie dann in der Folge de«
Beschcid erhalten werden.

Da übrigens sowol! d i , Stelleu der Vermessungs , Inspektoren als auch die Ge«
halte der böhern Klasse der Geomeler in Znkuilft nur solchen Individuen zu Theil
werden, wel^e bcy der Katast,al-Aninabme bereits Dienste geleistet, und sich ausge«
zeichnet habcn; so weiden Gcsliche.t'lu'unuttteldare Aüstcllung als Inspektor oder als
Veomcter der böhern Klvsse nicht berücrslckti.iet.

Jene I l 'dwidren endlich welche ber ^s früber eingekommen sind, haben ihre
Gesuche nicbt zu erneuern, nachdem dieselbe'' entweder bereits'Anstellungen erhielten,
oder dazu in Vormeiknn^ gekommen, und der betreffenden Grundsteuer,»Rcgulirungs«
Kommission'zur Eiiiberilf rg befannt gemacht worden sind.

Laidach am »^en May ,3^9.
J o s e p h G r a f S w e e r t s « S p o r k ,

Landes - Gouverneur,
keoposh Graf v. Stubenberg, '

^ ^ ^ _ _ ^ k, k. Guberi-iialrath.

Cirkulare des kais. lönigl. IUyrishen «tzuberniums zu Laibach. (Z)
Die innlandischen Weine dur^ sü'>sl!lch^ Zubereitung den ausländischen Weinen gleich

zu machen, und als solche zum Verkaufe anzubiethen, wird verbothen.
Gemäß eines Dekretes der k. k. boben Hofkanzlcy vom 3ocen v. M . N»o. 12668

hat die für die oltösterreichischen Plovinze.» — uu^ das <publl>um vor manchen der Ge«
su.-dhcil öfters schädlichen Verfalschung-n desto mehr zu sichern, erflossene allerhöchste
Entschlicssung vom ?ten Dezeml'e. i ^ » l , oern ög welcher die innlandischen durch
künstliche Zubereitung den fremden ähnlich gemachten Weine lu r ausländische ^um Ver«
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"tauft anzukündigen und dafür abzusetzen, unter Conssscations,Strafe verböthen^
und die Uebertretter noch überdieß !,ach UmNanbcn nach den auf die Getränksoerfäls
schungen in den §. H. l56^ ,5? und ,58 dcs l X . Hauptstücks des Gesetzbuches über
schwere Polizeyübertrettungen verhängten Strafen zu behandeln, verordnet wurde,
gegemvartig auch in bleser Prooo-.z in Wirksamkeit zu tretten.

W?lchei zur allgemeinen Wissenschaft und Iedennanns Warnung hiemit bekann«
gemackit ,vnd.

Laibach am »iten Mal) 1819.

Joseph G r a f S w e e r t s , S p o r k ,
Landes-Gouverneur.

Leopold Freyherr v. Ertel,
k. k. Guberilialrath.

Kreiöamtliche Veliautbarüllg^ ^
Nachdem die hohe SteUe anf krelsamtliche 'An^tge »omg. h. M . Z ^ j Z209 die

Theilung der Siadt in zweiSanitäts-Dlstrickte nucitls des Laufeä der Lalbach und die
Zuweisung des rechten Ufer zur ärztlichen Hülfteistung an Hrn. Dr. Kranz Weber
2. Stadtarzten, wohnhaft auf dem alten Markt Nro. 20 im 2. Stock; — des linken
aber sammt den darangelegenen Vorstädten an den Hrn. Dr. Jakob Pfandcl wohnhaft
am deutschen Platze Nro. 203 im 1 Stock — mittelst beruhgclangten hoben Guver-
nial'Erlaß vom 17)22.M« d. F. Zahl 6^4 genehmtgcrbat, so wird Hiemit basPub-
licum von dieser Verfügung in Kenntniß gesetzt, um l.öthigen KaUs sich an die be«
treffenden Stadtarmen-Aerzte wenden zu können.

K. k. Kreisamt Laiback am 23. Mai 1819. ^ ^ ^

A m 0 r t i s a t l 0 n b - E d i k t. <.)
Von bem k. k. Stadt-und Landrech'e in Krain wird bekannt gemacht: Es ftye über

Ansuchen der Franziska Schlbenig in früherer Ehe Fuchs in die Amor.'lslrung des am Avten
Jänner »3,0 in Gacken des Anlon 5!usdorfer, wider Franziska Fuchs wegen schuldigen
7a fl. von dem damahligen Gladlge.richte zu Möttling geschöpften, ün viz ex^uUonis
am Zoten M5cz ,310 auf die St . Katharina Gült bey Münlmg iittabuliNen, und angeb.
lich in Verlust gerathtnen Urtheils in Rücksicht des daran besî dlicten Intabulattonö-Zeo
tifikatS gewilliget worden; iaher dann alle jene, welche auf diese ged̂ ichtF Urk^de einen
Anspruch zu hiben vfrme.nen, aufgefordert werden, scliyen binnen » Jahr, 6 Wochen,
un.d 3 Tägen so gewiß vor diesem Gerichte anzubringen, „nd geltend zu machen, als im
lvtHrigen nach Verlauf derselben aus weiteres Anlangen der E!,,qam,se?-w5tmt?tt Blttsilllerin
gedachte Urkunde lücksichtlich deŝ  daran befindlichen landtäfiichen Zertlsikats sür gelobtet,
«nd rernichtet erkläret werden würde.

Laibach den .5ten ^ ^ _ ^ . ' ' '

A m 0 r t i s a t i o n s - E d i k t . O )
Von bem k. k. Stadt " lnd Landrechte in sra in wird über Ansuchen ber Eheleute I « -

Hawl und Elisabeth Lukanz beksnnl gemacht, daß oll? jene, welche auf die von den Eke-
teuren Johann und Mar ia Orlitsch an Ferdinand Werqant Kun^mahle^ unterm 4ten No-
demier 1765 ausgestellte, und den Zoten Jänner l?66 aus das der altsta^t'schcii Gült sub
Reetif. Nro . 264 zinsbare in der 3los?!'.qasse zu Loihach^Conscrir^o^s N 0. >o^ gelegene
Haus intabulirte OHulbobliqazion pr 150 fi^ einen Anspruch ;u haben v rmeinen, >elhen
Kinnen k r gesetzlichen Frist von , J a h r , 6 Wo<5en, 3 Taq»n vor diesem Gerichte so ge-
wiß geltend machen sollen, als im widrigen VbZtd-'chte SchuNebliaazikN nach verstrichener
»biger Frist auf der Bittsteller ferneres Anlangen »hne wlj lers für nu l l , nichtig, und
5f«ftl«z erklärt wilden würde.
' La'lbach am 'yfen Februar »8 ' y . ^ ^_^_^_ /

A m 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t . ( i )
Won ><m k. f. S t a d t . und Landrechte in Kram wi«t> Ü4?r ill-.such«, beb Anten
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Gchann und.Fsanz Okorn ?okals«pla» zu Roob bekannt gemacht, daß a5e jene, »tlche
auf den angekl-ck in Verlust gerathenen von den Gheleulen Franz lind Johanna Okorn an die
Bittsteller ausgestelltem Schuldschein ddo. 2oien Apr i l ^ t i n t üdu lg to Nen I u i y ,773 tey
den h;es,zen städlischeu Gruüdwchc aus das Haus Nro. 2 in der H l . Peters-Vorstadt pr
lXo N. aus w^s lmmer für rinein Rechtsgtunde e,nen Anspruch zu haben vermeinen, sel»
he„ blnnen der gesetzlichen Ir ist von l Fahr , 6 Wochen, und Z Tilgen vor dieftm Gerichte
so yewch aeliend machen sollen^ widr,ge!,s î ach Verlauf dleser Frist aus ferneres Anlan-
seü dü? Bittsteller erwähnter Schuldschein hinsichtlich des daran befindlichen grundbüchlichen
Intübulationszertisikals vom »ten I l t l y »77^ ohlle wkiterS für nu l l , nichtig, und kraftlos
erklärt werden würde.

Laibach den 2^ten August , 8 ' 8 ,

" A m 0 r t > s a t , 0 i! s - E c i k t. (:)
Von dem k. k. Vcadt»un> L^nortckce in Kram wird bekannt gemacht: Cs sey

über das Gesuch des Valentin Wrayer, Gakristay Meßners bey der Domkirche aühier
in die Ausfertigung des A.nortisations - Edikts hinsichtlich deß angeblich in Verlust
gerathenen , von dem Bi't j ielier an den D r . Joseph Lusner Curator aä c ic tum der min» .
derjädrlgen Maria Klßovitz Stiftochter des Bittstellers lautenden Schuldscheins ddo. Lai.»
b^ch '9te,n Dezember »8o> j n l i l b u ^ t o eoät-'m a^f die ,jZ Kaufrechtstmbe in der Kra»
kau sl!b Urbar Nro. 67 und Haus Nro. 69 hey dem Grundbuche der D. O . N . Commenba
laibach pr ^öZ fi. ZH kr. , .̂»7 dl. 5 5 Prozent gewilliget worden; daher dann ase jene,
welche aus was immer für einem Rechtsqrunde auf diese in Verlust geralhtne Echuldur»
tunde e:ntn Anspruch zu haben vermeinen, ihre allfäll.'gen Nichte hierauf so gewiß binnen »
Iat,r , 6 Wochen, und Z Tagen vor diesem k, k. Stadt»und Landrechte aeltend zu machen
habea n^erde«, als im widriqen auf weiteres Gesuch des Bittstellers nach dieser verstriche,
nen Ail'.oltisqtions-Ft'lst der vorbemeltte in Verlust gerathene Schuldschein rückslcktl,ch tez
>ara!f besiadlichen qrundbüchlichen IntabulationszertGkatS vom i9ten Dezember »La» fü f
l u l l , f rol l loS, und aetödtet erklärt werlen M r d .

L0'bl>ch den Ften Februar «8.n ^ ^^__^

B e k a n n t m a c h u n g . (2^ .
Von dem k. k Stadt »und Landrechte in Krain wird belangt gemacht: Es habe dil»

ses Gericht über die in der Rechtssache "es Johann Georg Zwayer als Cessionarii der Ge-
brüder Haimann, wider Johann und Maraarelh "egat wegen schuldiger. i "oo ft. <:. «. <.-.
am ,ote!> M a y w. I . flspfloge!,e Ei '^snehmunq der Gegner, jedoch nür iu Ansehen der
m,t dießseitigen Urlhe,!? vom V^ten F.bruar Z , , i / zuerkanl'ten ersten Zahlu. igb-Ratta V»
Ho» ft. sammt Ncbeivl'l blndllchkelten ü, die qebellc^e e/cc n ve F^ibiethu-'g des dem Geg-
ner Johann Leqat a.ekorlq«',,, in der Gradifcha Vo^iaot sud Couscrlptions Nro. 45 gel t ,
gene» dem G>"U"db^cke der D> O. rittel-sichü, Comme^da ilalb^ck zinsbaren aus 666^ fi,
20 kr. gerichtlich gesch^en Hauses, und des dazu M ö ^ e n Gartens gtwil l iget, und zu
diesem End; drey Termme, als der zwcy^e August, sects'e September, und »ierte Okto-
der l . F. jedesmahl Vorm tta^s um 9 Uhr vor biesem k k. Slad!- - und kandrechte mid
dem Anhange bestimmet, daß für den F<?g, als blsagres Haus scmmt Angehör bey dem
ersten, oder zweien Termine l>,n den Schätzingswerth, oder darürer an Mann nicht «e-
brackt werden könnte, solches hly dem dritten auch unler der Schälzm-.q ki>'dann gegeben
werden würde; zl w.lcher Fnlbiethung sohin die Kuufiustigen an den hiezu bestimmten
Taqen mlt dem B ^euten ul nscheinen vorgeladen werden, baß e5 I l " ien frey siehe, die
diehjMqen Verkoufsbtdtn.inisse sammt Schützlings - Protokolle ,n der dießseitigen Registra»
tur zu den q:^cänlich:» Amts^mde« einzusehen, und allenfalls auch von ein so andern
Abschriften zu r klangen.

Laibach d? l4t''n M ' y '8 '9<

B e k a n n t m a c h u n g . < Z)
Vor dieltm k. l . kralnerischen Stadt »««d Lanncchtt hadeu alle jene, welche an den



Ver laß des unterm 2«ten Apr i l l . I . hier verstorbenen KrHmers Kar l Swetelsfy t n t «
«tder als Erben oder Gläubiger, und überhaupt aus was immer für einem Rechtsgrunde
einen Anspruch zu machen gedenken, zur Anmeldung desselben den 28ten Juny w. F. Vor«
mittags um 9 Uhr zu erscheinen, widrigens die Abhandlung, und die Einanlwortung die«
ser Verlassenschast an denjenigen, welcher sich hierzu wzrd rechtlich ausgewiesen Haben /
ohne weiters erfolgen soll, Laibach am inen May »Z'y.

B e k a n n t m a c h u n g (5)
Von dem k. k. Stadt > und Landrechle in Krain wird bekannt gemacht: Es seyo

Von diesem Gerichte in die von dem Joseph Pekouz, und Johann G u r p a n , , Vorsteher der
Gemeinde Wochein gebettene Al,sfertigung der Amortls^tiuns» Eoikle hinsichtlich der in
Verlust gerathenen auf die Gemeinde Wochein lautenden ärarial > Kriegs-Darlehens- Ob«
ligazion vom :ten May lZo3 3tro. »224», pr. 585 fl. i l 5 prozento gewllligel worden;
daher alle Jene, welche aus was unmer für einem N?chte auf diese in Verlust gerathene
öffentliche Fonds- Oöligazion elnen Anspruch zu haben vermeinen, aufgefordert werden,
ihre allfäätge Nechle htera«f so q?w«ß binnen der gesetzlichen Amortisations « Frist vo>»
E in Jahr , (sechs Wochen, Dreu Tagen vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte geltend
zu machen, als in widrigen nach Verlauf derselben auf weiteres Gesuch der Bittsteller
solche für getodtet, und kraftlos erklärt werden soll.

Laibach am inen May »519.

Aemtliche Verlautbarung.
Bekann imackuna , . ^ (>)

Von der s. 5 Bancal - Gefallen < Adminlstration im Königreiche IHyrien wirb zll
Jedermanns Wtssensckast bekannt^einackt, daß zu Folge eingelangten hohen Hoffammer«
dekrets vom »2ten Mcy l . I . Nro. '9267^970 der illnriscke Weinb^lz nach verschiedenen
Pachtbe,irken neuerdings auf F Iadi'e dae i,i vom «ten i^ovember ,8«9 bishin 1622 durch
bffentllche Versteigerung dem Melstblethend^n verpaßtet werden wird.

Der Or t und der T a g , an welchem die Versteigerung wird abgehalten, dann w?lche
Pachtbezirke, und wo zur Versteigerung werden gebracht werden, und wo die Pachtbeding«
Nisse einzusehen sind, wird nachträglich bekannt gemacht werden.

Laibach am 2/ten May »Zly.

Vermischte Verlautöarullgen.
Versteigen-na ^ 2 Hübe in R^ouniq. s l )

Neber laut löblicher fais. tönigl. TreigamsSverord'iung vom »6sen Mär , s. I . Zahl «F02
erfolgte Genehmigung ,ur ')lbsti<cun,l des Joseph Nobler, Untertbans des Guts Poqamtz we.
gen rückständigen Urbarial-Gaben und Ui'.a/hol-sam in der schilldlqe,, Robothsleistung wird
die dem sogenannten Unterthan qeköriqe auf 2^0 ss. g.'rick'tllch gesckätzle ,.>2 Hübe niitlels
Versteigerung an den Meistbietbenden htndanqe^eben, und hien» der Tag auf den 24sen Juny ,
2Zten I u l y , und 26cen Auautt l. I . i>der,'?tt Vormtttaqs Y llbr in dieser AmtSkanzley mit
beM Beysatz? b:stlmmt, daH '5alls die erwabnte Realität weder l^y der ersten noch zwey.
ten Verweigerung um dem schätzwetth oder darüber oeräussert würde, selbe bey her drltten
Und letzten auch unter dem Ausrulspre^ hiüdangeaeben werden w i r ' .

Bezirks « Obrigkeit Niivertsbof am 2,,ten May »s 'y .

V 0 r l a d ,l n a. (l)
. Von dem Be<irk<i^richte an der Herrschaft Weißensels 'verben h'emjt all? jene, welche

an nachstehende V^rlasseüsch^ften als
a) der vor ungefähr »z I i h r e n verstorbene»» Barbara Crlach, gewesenen Inwohnesin

z» Weißensels, und
d ) des vor 2 Jahren mit Todte abgegangeoen Ma r t i n Schäfer, gewesener Fuhrmann

ebendaselbst/ als Erben »der Gläubiger, und üdnhaupt aus was immer für einem Hechts«



gründe einen Anspruch zu machen haben, und zu machen gedenken/ zur Anmeldung ttsseftek
auf den 26ten künftigen Monaths I u n y d. I . Vormittags um y Uhr auf der Gerichlskanz«
ley zu Krenau zu erscheinen vorgeladen, widrigens „ach Verlauf diesel Zeit die Abhandlung
und Cinantwortung erstgedachter Verlassenschaften ohne weiters an die betreffenden Erben er-
folgen wirb.

Weißenfels zu Kronan den 3, ten May l3>9.

^, . . V o r l a d u n g . (» )
Vor, dem^Bez,rksgerickte an der Herrschast Wtißenfels werden hiemit alle jene, welche

an die VerlaNenjchaft des am l6tcn August , 8 » l im Markre W ißenlels ohne letztwilllge
Anordnung verstorbenen Caspar S t rauß , geivefenen Drittelhubenbesitzers ebendaselbst, als
Erden od?r Gülubcger und überhaupt aus was immer für einem R'chtsgrunde einen Anspruch
zu tuachen haben, und zu machen gedenken, zur Anmeldung desselben auf den 26ten künfti-
gen Monaths ^uny d. I . Vormittags um l « Uhr auf der Gerlchlskanzley zu Hronau zu
erjchelneil vorgeladen, widrigens na« Verlauf dieser Zeil die Abhandlung und Einantwor.
tung dieser Verlasienschaft an die In lc 'werden ohne weiters erfolgen wird.
^ HezlrlSgerlckt an der Herrschaft Weißenfels zu Kronau den 3>ten May » Z ^ .

« ^ . 3 e« l b i e t h u n g e d i k t. (I)
Von dein Bejlrksgerichle a» der Herrschast Weißenfels wird hiemit bekannt gemacht;
Es <ey auf Ansuchen d?s Valentin Plber v°n Sava in die öffentliche Feilbiethung des

zu dem Blnzenz Rabilschschen Verlasse gehörigen, in Aßlmg Zahl 54 gelegenen, auf
2F5 st» gerichtlich gejchätzten Hauses und Gartens im Weqe de? Efecution gewiaiget wor-
den. Da nun biezu drey Termine, und zwar für den ersten der 26te M ' N , für den zwey«
ten der 25te I m i y , und für den dritten der 26te I u l y l . I . mit dem Beysatze bestimmt
worden sind, daß, wenn diese Realität wider bey öem ersten, nocb bey dem zweyten Ter«
mine um die Schwung oder darüber an Mann gebracht werden könnt-, bey dem dritten
nach Vorschrift der bestehenden Verordnung vorgegangen werden würde; so werden alle
jene, welche diese Realitäten an sich zu bringen gedenken, an den bestimmten T"gen Vcrmi t«
tags i a Udr im Amtshause zu Aßling ,u erscheinen, und ihre Anböthe zu Protokoll ,»
geben vorgeladen. Die Verkaufsbedingnisse können täglich zu den gewöhnlichen Amtsstun«
den auf der Gerichtskanzley zu Kronau eingesehen werben.

V«n dem Bezirksgerichte an der Herrschaft Weißenfels zu Kronau den Zote!«
Ap r i l i8»y.

Bey der ersten Feilbiethungstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

V o r l a d u n g . ( ' ) '
Von dem Bezirksgerichte an der Herrschaft Weißenfels werden hiemit alle jene, welche

«n die Verlassenschasl des am 29ten September ' s ' o zu KarnerreUach verstorbenen Lukas
Gmol ley, gewesenen Drittelhuberbesisiers daselbst als Erben oder Gläubiger, und überhaupt
aus was immer fl.r einem Rechtsgrunde emen Anspruch zu machen h>)hen und zu machen
gedenken. ,ur Anmeldung desselben auf den c)ten fünstigen )-ionats suly d. ) . Vormi t«
taqs um 9 Uhr im Amtshause zu Aßling ,u erscheinen vorgeladen, widr gens nack Verlauf
dieser Zeit die Abhandlung und Einantwortung dieser Veriassen>chaft <u, d'.e Iniestaterben
ohne Weilers ettol.;en wi rd . °

Von dem Bezirksgerichte an der Herrschen Weißenfels zu Hronau ten 2ten I u n y »3 9.

V o r l a d u n g . ' ( . )
Von dem Bezirksgerichte au der Herrschaft W?tßensels werden hiemit alle jene,

«elche an nachstehende Ve lassen'chaften a ls :
^ ) der im Monathe Apr i l lZ>7 mit Rücklassun^ ein<r letzwi l l i^n Anordnuiq vcrstor>

benen Agnes Klainschnik verwittwet gewesenen Nogatsch, g-wescner Hauebesitzerin m
Aßi lng ,

d ) des im Mon^sbe Februar «8>8 mit Hinterlassung einer sämtlichen Testllung m i t '
Tobe abgegangenen Andreas Kl.intschnik, gewesenen Hausb-Wers daftlhst, und

c) des vor Z Jahren ohne letztwill^e Anordnung verstsrbe.itn Lore«z Kyr^schitz gewe«



f e i n m ^ i w ^ e r s N Aß l in ; als Ecben oder Gläubiger und übn^üVt ^iis w^s immer siir
einem Rechtsgrunde eine«: Anspruch zu m:chln haben^ und zu mich^ gedenken, ;ur An-
meldung desselben a^f den H5,en künftigen Monaths ^ i y d. I . Vol-mitt^^s u n l o u h r im
Amthause zu Aßling zu erscheinen vorgeladen, widrlgei.s nach Ierlauf d.sser Zeit die Ab-
handlung und Cinantwortung erstgedachter NerlaNnschaften an die betreffende«, Erben ohne
«nterö erfolgen wird«

Bezirksgericht der Herrschaft Weißenfels n» Kronau den I i ten May , 3 , 9 .

B e k a n n t m a c h u n g . ( » ) " ^ ^ " "^ " " ^
Von dem Bezirksgerichte S t . Herrschaft Kalteibrun und Thurn zu Laibach wirb all-

gemein bekannt gemacht, es sey auf Ansuchen des Blas Glabina aus dem Dorfe Podga-
litz in die Ausfertigung der Amortilations « Edikte hinsichtlich tz<r oon ihm Bittsteller
«usgeste8ten, an den Damian Vaussetz recwAussitz lautenden Gchuldobligation ddo. Piaar-
hof Stein den LZten May '»08 intabulirt kocit:^i claw auf die zu Podgaritz liegende,
der Psarrgült Stein sub Urb» Nro . »66 zinsbare ganz? Hübe gewilliget worden. Es wer-
ten demnach alle jene, welche aus was immer für einem Rechtsgrunde darauf einen An«
spruch zu machen b r̂echtiqec zu seyn vermeinen, aufgefordert, ihre dießtälwlen Reckte in

, der gesetzlichen Frist von z Jahr , 6 Wochen, und 3 Tagen s» gewiß q«ltend zu machen,
«ls im widrigen die Ochuldobligativn aus weitereH Anlangen für wirkungslos erklärt,
Än> in die zu bittends 3)tabulalion gewilliget werden wird.

Laiöach den 2ten Dezember i g r g .

B e k a n n t m a c h u n g . < >)
V»n dem Bezirksgerichte der SlaatsHerrschaft Thurn und Kaltenbrun zu Laibach wird

Memein bekannt gemachs: Es sey aus Anecken des Herrn Andreas Mallttsck von Lai-
Kack in die Ausfertlqu^q des Amortisationsedttts hinsichtlich des vom Joseph Perschin am
nen Apr i l »>8o; ausgestelllea zu Gupste» des BitcsteLers H.rrn Anlreas Mallitsch laute»-
ten auf die dem Schuldner eigenthümlich gewesenen Realitäten, als die der deutscheu Or-
tens Ritterti^en Kommenda Üaibach su»b Urb Nro. >Z8 zinebare ganze Hübe, die ehen-
iahln- sub Urb. Nro. .3, 2^4, 285, ZZc> et 20 l j 2 zinsbaren'Gemei,iäcker intabulnten
^ prozentigen Schuldscheins pr 10a fi. von dieftm Gel-lchte gewilligt worden. Es werden -
demnach alle jene, weiche aus was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch darauf
zzt machen berechtigt zu seyn glauben, angewiesen, ditst ihre Reckte binnen der gesetzlichen
Drist v<m l Jahr , 6 Woche„, und 3 Tagen sogewiß geltend u» M'che'i, wldrigens f'tse
Gckuldscheine auf weiteres Anlanden des heutigen Bll!stell?ro für >nchl,q und wirkungslos
«tklärt, und in di? ztibitleode Extatmlation von den obztüaunleu Joseph P/rschinisch'«
Healltckten ohne weiters qew?3iqt werden wird.

8ail»ich am / ^ n S^v^m^'' ' ' ^^ ^«

N a c h r i c h t . s i )
Den »3?en Hliny die^s I ' h r s Frübe Morgens um y M r werden die dem Gut? Gis-

lenfels in den Do"fern P)d?etsch, Ochoille, und <3k?j? gel'übsfndea ^ilgl'nd - uod Garb?n-
zehende in dem Hause des Niklas Iamniq Uulgo Tor^ 'g z l Zwisckei w^Iern a^f ein 'Fihr
ten Meisthietkende», in Pacht ausgelassen werden, wozu also die Pachllustigen zu erscheinen
Vorgeladen werden.

A n z e i g e . s ' )
Nachdem ick meme in diesen Intelliqenzb/ättern im vorigen Mo^l te ;um Ver?>,ll<>

an?gedotl)kn<n Realitäten, n«ml»ck-. das Oastb l̂ns sammt Bräu-rsierfchtsim? zum wilden
M.,nn in der S t ' , d l , den G.,ttdos zxm rothen Kreu; mit dem großen Ge^lde am ^ r ' -ß«
plalj?, undden M<iy?rkof nF^'? dem P^n t i ^m an der Tnesier.Komlnet'Miirasse b?l-e»ts
««ekHnft babk, so mach? ich dieses hiemit gez'.kme^b belan.sil'. ,

1 ,Grä^ am Ne.v Fnntz z I ' i ) .

sslar^ Ed le v. P e , s ^,



^ ^ ^ - K u n d m a c h u n g . (») . ^, _ _^.,. ,
M Am »7ten Iu l iy d. I . ü ornuttags um »o Uhr, werden in l>er hlestgen Mll l t5rw

Oberkommai-.dv » Kunzley, ,n dem Leposchitzische», Hause, Nro. 2 ,4 im 2ten Stocke, w
der Herssigas;^/ alle Nlltualikn - Getränke und sonstige Erfordernisse, für das Laibscher
Garxiions « ^ p . t u l , ai f ^ l acheioander folgende Monathe; nämlich, für das Quar ta l ,
von >ten Augull b.s Ende Oktober '819 öffentlich versteigert werden.

D n bel öldigenden ilrtlteln bestehen,, in Semmlln und hatbweissen B rob , Rind - und
Kalblwick, in Rciß, gerollte und gerissene danu. rohe Gersie, Waizengrieß, Rmdschmal»,
gedörrt? Zwetsägen, Zucker, Kümmel, Wactolierbeer, we»sse Saife, Mund-unb Einbrenn-,
mehl, E ^ r , alter Wem, Weinessig und Brandtewein.

<z,s weiden daher üllc Erzeuger und Gkwerdsleute, dit obige Artikeln liefern wollen^
biemit volqelade!,, sich bey h^. ^ ^ .^^,^ v ^ ^ ^ abgehalten werdenden Licitatlon
im be,tnn,:.te!i Orte und Etunde e.nzuWden; dabey wird sogleich zu ihrer Aufmunterung
bekannt graben, daß die Lieferung an Niemanden m, ganzen überlassen,, sonberZ e,e *o?«
geichrleb^!^ obberuhrte Erfordernisse bergestallten werdW l ic i t i r t weiden, daß ihc« ^i?'-
seruugen Dleiemgen übernehmen können, w:lche diese Artikeln selbst erzeugen, yder sich
M lhren Verkauf unmittelbar abgeben; auch ist das M l l i n ! r . Obtrkoll'Mündo geneigt^
ve r l äß t Gewerds - Lel<te und Producc.^n von einer Cautionsleistung zu entheben.

Von Seite des k. k. M i l i t ä r . Garnifons « Spi ta l zu
L̂ aibach a« ,/len Huny »8^9.!

Verpachtung des 2 ^ Sack - und Garben - Zehendes. (l)
Von dem Verwaltunqsümte der kais. königl. Bergkammelal - Herrschaft Gallenbetz

wird.hlvmu bekannt gemacht, daß in Folge hoher Anordnung der zu dieser Herrschaft
geKZrige 2l3 Gcrbtt, . und Sack;eh?nd don der jenjsitK der neuen Gränze in Steylrmark
lttgendeu Ortschaft S^lplanina von 7 Hüben auf <in Jahr im Wege der Dersteigesung in
Pacht bnidangelüssen, und die-bießfällige Versteigerung am 2Zten Iuny >8'y Vormtttagt
um y Ubr in der Herrschaft abgehalten werde, wozu du
PachtKebhaher h:emlt eingeladen werde«.

^ Mn'der" 'k k, Bergkammeral » Herrschaft GaAenberg
den 2^ten Ma^ ^ » 9 . ^

cherrsckast zu v e r l a u f e « . ( » ^
Eine im Cillier Kreise ilegendt, lN Hinsicht ekrer mehrfachen Ettraznißzweige und

günstiger Handels sreculations « Lage, Ich vo?l'»glick empfehlende Herrschaft nach ei«
reck sedr billigen 'Anschlage gegen vorchelldafte Zahlungs ^ Nedingnisse ist aus frey?r
Hand zu verkaufen.,. uni> das Nähere in .der Her«nga-sse M n . 209 im zweyten Glocke
zu ersehen«

L^bach am /ten Iuny 18,9,

" F̂ e i,l b i e t h n n a s e d 1 s t. (3)
Vom gefecligten Bezirksgerichte wird hiennt fnndgethan: Es sey auf Ansuchen

des Thomas Merchat >von Klczhe m die Feilbiethung des Georg Fikischen in Podgora
Gemem liegenden «nter Comenda i.aiback snb Urbar Nro. ,53 dienstbaren Ackers we-
gen schuldigen >l6 st. 3? k>. c 5 0. in Erecuttonsweg« gewil l igel, und zur Vornahme
solche Feilbiethung der 2^te I u n y , dann der 27:0 Fuly und der 26te August dieses
Jahres jederzeit Vormittags i o Uhr im Schlosse Görtschach-vor -Amte -mit dem, Bey«,
satze des tz. 326 G. O. besi«mmt worden.

Bezirksgericht der blschäftichm Herrschaft Görtschach am 2Nen May 1319.

"̂  ? ' N a ch r i cht. ^ ) — —
^m House Nro. 27 w der Gradifcha Vorsiabt werden verschiedene Gattungen ak

»er steierischer Nnue um uaächehekde Preise M zu 12,16,20, und.2^ kr. dn Maaß
ausgeschenkt.



— 656 - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

R B e k a n n t m a c h u n g . (3)
^ Ja dem la^esfürstlichen Markte März,uichlag in Obersteyer lst das große schön lind
M gebaute mit einem Gtockhoch versehene SchildwitthShaus zum Elephanten genannt mit
i n Joch Hauswaldung und 5 Joch der besten Aecker mit oder ohoe I '^nä^ in^Nuotc) aus
freyer Hind zu re^kausen. Dieses gemauerte Haus befindet sich an der nach Wien, Grätz,
und Klagenfurt führenden Hauptkmnmerzialstrass? am Anlande des Marzthales und nur einei,
Ta<? von Wien entfernt, ist, im NenStock'mit einem Ta»zsaale,und den nöthigen Speiß-und
Herberqsz,mmern, mit einem bequemen, mit 2 Ein und Alslahrtsthoren »ersehenen Hof ,
den ,-öthlgen hindfamen Stauungen, und Wirthschaftsgebäud:n, dann mir der B<fugniß mir
der Gretslerey und dem Getraide handeln zu dürfen, versehen. diese Realität ist laude«
mial frey, und h^t das Recht, das erforderliche Brennholz, wovon bie Wiener Klafter der
Zeit zum Haus geführt auf5 f l . Zu kr. W . W . zu stehen kommt, aus der Gemeindewaldung
zu beziehen. Diese zu allen Speculation'« ganz geeignete Realität ist um den äusserst dilli«
gen beyläufigen Preis pr. 54000 fi. in Eo.iventions«<Nünze, oder in Wiener-Währung pr
ZHooa fi. zu haben. ' '

Die allenfälligen Kaufsliebhaber h>)b?n sick mündlich ober schriftlich jedoch P^rtofrey,
unb ohne Unterhändler an den Bürger und Inhaber dieser Realitäten sub Nro. 9» zu Ml!rz^
zuschlag zu verwenden.

Gold und-Si lber i-El'nlösungspreise beb dem k. k. Ein lösung-Amte zu Laibach.'
I n n - und ausländisches Bruch- und ^agament, dann ausländisches Staxgengold

gegeu k. k. einfache Dukaten die Markt fein . . . . 362 si. — kr«
I n n - und ausländisches Bruch - und Pagameut, danu ausländisches

Stangensilber gegen konventionsmäßige Hllbcrniünze, die Mark fein l
I m Gehalte von 13 Loth 6 Gran, und darüber fein . . . 23 st. 36 kt.

— unter 13 Loth 6 Gran, einschlnhig 12 Loth fein . . 23 - 32 »
— unter 12 Lots), etnschlüßig 9 Loth 6 Gran fein . . 23 - 2s -
— unter 9 Loth 6 Gran, einschäüßig 8 Loth fein . . »3 - 24 -
— unter 8 Loth fein . . . . 23 . >o -

Laibacher Marktpreise vom 6. I m l y 1819.

^ e t r a i d p r e l s. V od- Fleisch - und Hiernn-e.

Niederösireichischer K I ß ! F Für den Monat Juni Gewicht. H
Metzen. ^ ! Z l ^ ^19 . ^

fi.lkr.lfi.!kr^fl.lkr. ^ l L..' Q. kr.
W a i t z e n . . . 2 24 2 1 2 I 1 5^ M u n d s e m m e l . . - > 5 ^ — , ^
K u k u r u z . . . ! - — det to . — i n — ^
K o r n . . » ' 3 ' , 3 " » 24 o r d . S e m m e l . . ^ 6 2 , ^
Gersien . . . ! 1 »"> .. .s bä,"o < . ' ^ ' '' ^ — 1
H ^ s . . » ^ - 1 4« — — La lb Wa, tzenbrod . - 7 » z
H a i d e n . . . ' 2 ^ « .<^"o . , 2 1^ — ß
H^^^. . . . , — « . _ « LalbSchorschizenbrod > 2/, — 3

detto c iö «
1 Pfund Rindfleisch - .- 6^.
Die Maaß gutes Vier ! 4 '



Vermischte
E d i k t - (2) M

Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
auf, Anlangen dcS Joseph Gollob von S t . Georgen, wider Georg Rakoutz zu Krainburg we>
gen schuldigen 76 fi. »F ^ 4 fs. ^. 8.,o. in die Feilbithung des dem letztern gehörigen zu
Krainburg in der Roseniranzqasse sub Haus Nro. 58 liegenden auf 37 " ft. M . M . gericht»
lick geschätzten Hauses sammt Pirkach-Antheil, ulH Hausgarten im Wege der Execution
gewilliger worden.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar für den tten der 28te M a y , für den Lten
der Zote I u n y , und für den Zten der 28te I u l y d. I< jedesmahl Vormittaas von 9 hls
12 Uhr mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn dieses Haus sammt Zugehör, we«
der bey dem tten noch 2ten Termine um die Schätzung, oder darüber an Mann gebracht

> werden konnte, selbes bey der Zten auch unter der Schätzung verkauft werben würde, sy
haben die Kauflustigen an den erstgedachten Tagen, und Stunden in dieser Amtskanzley zn
erscheinen, und die Lkitationsbedingnisse inmittelst alldorten in denen gewöhnlichen Amt5«
stunden einzu<ehen.

Bezirksgericht Kieselstein in Krainburg am 22ten Apr i l l g i y .
Bey der ersten Feilbiethungstagsatzung ist kein Kauflustiger erschienen.

E d i k t̂  s^)
Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt gemackt: Es seyen

zur Liquidation des Activ - und Passiv, Standes , und Pflegung der Verlassenschafts. Ab«
Handlungen nach Ableben nachstehender Personen bie dießfälligen Tagsatzungen auf folgende
3,age, und Stunden amberaumet worden.

A u f den »7ten I u n y » 8 1 9 V o r m i t t a g s 9 U h r .
l . ) Nack Barbara Ienko, Ganzhüblerin zu Podmsche.
2.) , Paul Saveru, Ganzhübler zu Drullouk.

A m däml i chen Tage N a c h m i t t a g s um « U h r .
Z) Nach Maria Dollenz, Bäurin zu Feichting.
4) , Georg Vevar, Halbhübler zu Goritsche.

A u f den 2 i t e n I u n v 1 8 ' 9 V o r m i t t a g s 9 U h r .
H) Nack Georg Sckurgel, Ein »^ Hübler zu Sa l lo^ .
6) , Margareth S tar re , Kaischlerin zu Goritsche.

A m näml i chen N a c h m i t t a g 2 Uh r .
7) Nach Maria Suppann, Näurin zu Unterleßnitz.
8) - Elisabeth Sormanr, B^urin und Mühlnertn zu Nuppa.

A u f den 24 ten I u n y i 8 ' 9 V o r m i t t a g s 9 U h r .
9) Nack Gertraud Sckortschan, Dopp?lhüblerin zu Mittelfeichting.

l v ) - Simon Zudermann, Ganzdllbler zu Naclas.
A m näml i chen T a g e , N a c h m i t t a g s Z Uhr .

,1) Nack Maria Ieralla, Ganzdüblerin zu Gorena Gava.
12) » Minna Preschern, Innwohnerin zu Goritsche.

Daher baden alle Jene, welche in obgedackte Verlassenschaften etwas schütten, vler
taran aus was immer fur einem Necktsgrunde einige Forderungen zu stellen vermeinen,
an obbesagttn Tagen, und Stunden um so gewisser, entweder persönlich, oder durch rinen
Bevollmächtigten vor diesem Gerichte zu erscheinen, als wibrigens, und zwar im erster»
Falle gegen die Ausbleibens« mik rechtlichen Zwangsmitteln fürgeqangen, im letzten Falle
ater di-Verlassenfckaften obne weiters abgehandelt, und denen sich ltgitimireuden Etden
eingeantwortet werde.

Bezirksgericht Kieselstein a«n 2,?t?n ^Nay,8lY.

^ F e i l b i e t d u n g s « E d i k t . <2)
Von dem Bezirksgerichte Sckn<eberg wird hiemit allgemein bekannt gemacht: baß über

Einschreite der Löblichen f. f. Vammllprvkuralur in VtttrMung des hychsien Bancal«Ae-
(Zur Beilage Nro. 46)



rali« M e r Gregor Zenta, Ochsenhändler und Grundbesitzer im Dorfe R u n i g «egen not's"
nirter Kontrabandstrafe pr »560 fl. c. z. c. vermög herabgelangter hoh.'n Stadt und Lan»-
ssechtsverordnung vvm 2«ten Jänner prästo »gten Februar d. I . z. Z . 3»Z in die execu-
live öffentliche Feiibielhung der mit Pfandreckt beleglen in der pfarr Oblack zu Rauvig lie«
ßenden, der Herrschaft öiadllscheg sub Rectlf. Nro. 4»7 et 4 '3 dienstbaren, auf Z89 fl.
gerichtlich geschätzten gegnerischen »̂ Z Kaufrechtshube ammt An . und Zugehör gewilliget
worden seye, wszu dieses Bezirksgericht drey Licitationscagsatzungen auf den 22ten M a i ) ,
22len I i iny und 22ten Iu l y d. F. jedesmahl um 9 Uhr Früh im Orte der Realität mit
l>em Beysetze bestimmt hat , daß wenn dieselbe weder be der ersten noch zwcyen Nctta«
tion um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnte, solche bey der drit«
ten auch unter der Schätzung ka^ftick hindanngegeben werden w i rd ; dessen die Kauflustigen
überhaupt, insbesondere aber dle Hypothekar-Gläubiger zur Abwendung des ihnen hie,
turch zugehen mögenden Sckadens, dazu an bestimmten Or t und Tagen zu erscheinen mit
dem vorgeladen sind, daß die dltßlälllgen Kaufsbedingnisse immerhin auf daslger Oerichli«
kanjley eingesehe,, oder davon Abschriften güiommen werden können,

Vezirttz»Gericht Schneeberg den !?ten Aprl l liz»9»
A n m e r t u n q. Bey der ersten Fellblethung hoc slck kein Kaufiustiger eingestells.

V 0 r r u f u n g. (2)
Von dem Bezirksgerichte Neumarktl werben ley dem Umstände, taß das Grundbuch

ler Herrschaft Neumarktl im Jahre «8», verbrennt ist, unb baber die auf einer zu die«
ser Herrschaft dienstbaren Realität vor der Feuersbrunst grundbücherlich einderleiblen La«
fien nichl bekannt sind, alle jene Partheyen, welche eine grundbücterlich versi^erte Für«
derung bey der in S t . Anna liegenden, m, Elicutlonstreqe verkauften Peter Roblekischei,
vulgo Spizkischen Hübe anzu'prechm haden, hiemit ausqesordert, zu der wegen Vertheis
lung des aus dieser verkauften Hübe gelösten Melstbolh6betraa.es auf Ansucken des Herrn
D r , Homann,Curatvr ad3entis auf dcn 6ten Iu l y gegenwärtigen Jahrs Früh um 9 Uhr
i i hi rortiger Gericktskanzley anberaumten Tagsatzung um so gewisser zu erscheinen, al t
sie soist in diese Verthe-lung für elnstlinmend geh lten werden würden.

Bezirksgericht Neuma'kil den 2ylen M.,y '519.

G e t r e i d - V e r k a u f . (2)
Ueber eingehohlte Bew,8squnq der Wokllöbllchen k. k. Staatsgüter - Administration

Vom 26ten d. M . Zahl »>7»/ w?rd?n auf den »»ten lü'Utiqen Monacks Funy >8'y
bey der gefertigten k. f. Slanslierrsct'aft Ninkendorf in Oberkrain von 9 b>s »2 Uhr
Wormiltags, und von 3 b s 6 Uhr Nachunttags »oF Metzen, 2 2 3 ^ Maß Weitzen,
,45 Metzen, ' 4 2^40 Maß Hafer, 49 Mlyen , 2 Zl4 Maß Gemismet, u«̂ d l Metzen^
19 l)H Maß Hiers, in kleinen oder qrößercil Parthien, nachdem sich KaufiMge vorfin»
den werden, gegen gleich baare Bezahlung, an d:e Meistbletbenden bindangegeben werden.

Die Kauftustigen iönnen dle Gecreidpreise, und Qualitäten täglich b.'y diesem Vec.
»altungsamte einsehen.

iNerwallu gsa nr der k. k. Staatsherrschalt Minkendorf am 2yfen May '8>9.

P a ck r o e r st e i g e r u n g. (2)
M i t B'willigung der Wohllöblichen k. k. Staatsgüter - Administration werden auf

ten »6ten kommenden Monats Iuny 18 ' y , von y bis »2 U.̂ r Frühe, in dieser Staats»
herrschaiclichen Amtskan,ley ,u Minkendorf die ihr auf ;6 l)2 Huben in den Gemeinden
Hodpetsck Duplenah, <st. Cancian, Luccouiy, Do l l en^ , und S t . Veit angehörten Ge<
treid » Farben, u i ) , Erdäpfel,ehenbe in einen zekmjäbriqen Pacht nach dem Meistboth
hindana.ea.eben werden, und wird beaqesetzt, daß im Za3e sich kein Pächter auf den ganzen
dießfälligen Garben,- und Erdäofel'edend vorfinden sollle, auch tkeilweift Pachtungen statt
finden werden. Es wer^n demnack dir P.,cht»lmia.en emqelad»'N., sich zu dieser neuen Ver«
fieigeruna. a>n gesagten T^qe einzufinden, unh kö"nen die d'eßfä<liq,n Pachlbedingnisse in
den gewöhnlichen Amtsstunben, in dieser Staatshe rschaftlichen Amtskanzley täglich einge«
k«hen werden.

Verwaltungsamt der StaatSherrschaft Minkendsrf hen 29ten Vloy , 3 l 9 .



^ ^ ^ » » ^ ^ ^ ^ M K u n d m a c h u n g . (3)
Von tem Bezirksgerichte des Herzogthumö Gottschee wir a^mit bekamt aemachl:''

Häß auf Ansuchen des Damian Braun?, Bürgers der Stadt Gottschee, wegen bey Andreas,
y,id Minna Schleimer zu Kerndorf aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 26ten September
l8l<5 zu fordern habenden 200 fi. M . M . sammt Nebenverbindlichkeiten in die Feilbieihung
der den beyden Eheleuten gehörigen mit Pfandrecht belegten, und auf Zoo fi. gerichtlich ge-
schätzten , diesem Herzogthume sub Rectif. Nro. »FZ dienstbaren »!4 Urdar Hubt zu Kern«
dorl sammt Vieh, und Fährnissen gewilliget, und dazu drey Termine nämlich der 3ote
I m y , Zote I u l y , und Iace Auaust l . ) . jedesmahl Vormittags um 9 Ukr im Orte der
R e a l s t nnt dem Anhange bestimmt worden seyen, daß die Pfandstücke, welche weder bey
der ersten, noch zweyten Tagsatzung um die Schätzung, oder darüber angebracht werden
rsnntcn, bey der drttten auch unter derselben weggegeben werden würden.

Kauflustige werden ,u erscheinen eingeladen, zugleich aber auch unter einem die inta-
bullrten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Rechte, dazu vorgefotdert.

Nle Fettblethungs, Vedmgnissz können in dieser Gerichtskanzley täglich eingefehe»
werten. Venrks - Gericht Gottschee am 2Hten May i8»9.

. ^ . K u n d m a c h u n g . ' ^ )
V)N oem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee, wird anmit bekannt zemscht:

E« sey aus Ansuchen des Matkias Loser v»n Eben, gegen Joseph Stall,kr zu Pöllandl >
wegen in F»lge gerichtlichen Vergleiches vom 8ten I u l y i8«7 zu fordern habenden 338 fi.
M M . Interessen und Gerichtskösten, in die Feildiethung der gegnerischen mit Pfand,
recht belegten, und gerichtlich auf 4"o fl. geschätzten, diesem Herzogthume dienstbaren bey-
den Weingärten zu Dornachberg, und Neuberg sammt An-und Zllgehör, bann der sämmt«
ticken dabey befindlichen Fährnisse gewilllget, und hiezu drey Termine, nämlich der 2Zte
I»my, 28te I ^ l y , und 28te August l . I . jedesmahl Vormlttaqs um 9 Uhr im Orte der
Realitäten mit dem Anhange bestimmet worden, daß wenn benannte Berggründe, weder
bey der ersten, noch zweyten Tagsatzung, um den Schätzungswert!, oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, selbe bey der dritten auch unter demselben hindangegeben »er«
d n würden.

Hiezu werden Kauflustige zu erscheinen eingeladen, zugleich aber auch unter ein««
die intabulirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Rechte, dazu vorgefodert.

Die bitfMligen Bedinqnisse können in der dießgerlchllichen Zlmtskanzley täglich einge,
sehen, oder auck Abschritten davon behoben werden.

Bezirks « Gericht Gottschee am 24ien May » 3 ' 9 ^

" E d i k ,. (3) ^ ^ "
V o n dem zBezirksgerichte des Herzogthums lGottschee, w i r d , hlemU bekannt

gemacht: « . . .
Es habe Gertraud Pleßel von Lichtenbach um Vor ru funq , und sobinlge Todes«

erMrung lhres am .^0ten I u n y »809, in der Affaire bey Verßburg vermißten Gato
ten Paul Pleße anq^ucbet.

Da man nun hierüber dei Math ias Tschinkel Guppan von Ll'cbtetibacb zum Ku-
rator dieses Paul Pleßel bestellet hat , so wird «dm solches durck Zeaemvarüge Aus«
schrift andurch bekannt gemacln, zuglci^ auch derselbe hicmil vorgerufen, binnen
einem Jahre vor diesem Bezirksgerichte so gewiß zu erscheinen, oder aber sclves sonst
auf eine Ar t über sein Leden, und 5?« Aufenthaltsort in Kenntniß zu setzen, als
w drigens in Folge der §. 2^ und ^277 burqerll-fien Gesetzbuches zu seiner Todekerklä«
rung» und nachhinigen Abhandlung semes Vcrlasses geschritten lverden würde«

Bezirks « Gericht Gottschee am l8ten May ,319.

F e N b < e t h ll n g s - V e r l a u t b a r u n g . ())
Das Bezirksgericht Gottschee mach biedurch be annt, daß selbes l n die Verstei.s

gerungsweise: Veräußerung des zur Franz Kaprioischen Verlaßmassa gehörigen bür«
gerllchen Hauses Nro. 79, in der «Ztadt Gottschee, des Maycrhvfes a ^ n derselben,



und sämmtlich dazu gehöriger Gnindsiücke gewiNiget, und die Taasatzuna kl-l,. / »^
den 25ten Iuny l . I . angeordnet habe. " ' ^ " ^ ' "U ans
^ Kauflustige werden dazu mit dem Veysatze eingeladen, daß die dießfälliien ^a^«
lungsbedingnlsse, so wie der echobene Schätzungswert!) aUer Realitäten l^l ick /«
dieser Ämtskanzley können eingesehen, oder in Abschrift erhoben werden.

Beztrks - Gericht Goltschee am 2>6ten May '819. ' ,

" E d i k tl ^ 1 ) ^ ' --^-
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird bekannt gemacht, daß zur Vtrla6csli.

quldlrung nach dcm ln der (Ätadt Gottschee verstorbenen Bürger und Taua/p ?^ l.
Verleger Franz Äopriva, die Tagsatzung auf den i8ten Iuny l. I . angeordnet?e.
daher an diesem Tage Vormittag um 9 Uyr alle jene dazu in ers^eiuen ^ r ! < . s ^ ^
werden, welche entweder an die dießfällige Massa eine wle imm r ' A ^
zu stellen haben, oder hie^u etwas schulden, widrigens der V rlaß h nsich sich ^
echern ohne wetteren abgeschlossen, und vertheilet, gegen letztere
«tngeschrmen werden würde. Gottschee am 26ten May l « ^ . " " " " " ^lptswege

E d i " (3) '
Von dem Be^irrsgerichte Treffen wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansu,

chen des Martln ^«pantschttsch von Roje ln d<e erecucwe Versteigerung d r dem Mar-
tin Smolle gehörigen, der Herrschaft Treffcn sub Nro. 76

> chel tu der Pfarr Doberntg gelegene.: sannnt Wohn - und Wirthschaftsqebäuden auf
520 i. — gerichtlich geschätzten 3!^ Hübe wegen laut gerichllichcn Vergleiches vom 12.
I u n l »8i8 schuldigen 67 fi. « kr. sammt Unkosten gewiltlget worden. Zu diesem Eude
werden 3 Vecheigerungstagsatzungen, und zwar die erste auf den 27. Juni, die zweite
<mf dea 23. ^ u l i , und die dritte auf den 23. August l. I . tm Orte' Nasenbüchel jeder«
zeit um 9 Uhr früh mildem Beisatze angeordnet, daß wenn gedachte Realität bei der
z. oder 2. Tagsatzung nicht über oder wenigstens um den Schätzungswert!) an Mann
gebracht werden könnte, sie bel der 3. auch unter dem Sckakungswerthe h'»',anua.eac-
ben werden wurde; dte auf dlescr Realität Astende,, Lasten'und Giebiakelten sowie
die Lizitationsbedingutsse ko:-.nen taglich in dieser 'Amtskanzlei eingesehen werde,..

Bezirksgericht Treffen am i5. Mai -819.

S e i l d i e t
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansucken des Va«

lentin Schibert von Mittergamling wegen in 2 Posten zuerkannten /3u ss Conventinn3.
Münze c.^.c. die gerichtliche Feilbietbung der dem Michael Flore von Tersain/vermöH
Heiratbsbnefes vom 1?. I u l : 1810 gehörigen, auf der ehewelblichen Elisabech ^lore?
scheu, der D .O. R. Kommenda Laibach sud Urbar.Nro. 2^7 dlenstbaren Kaufreckts^
hübe 85o ft.D W in Conven.
tiousmunze im EremNonswege, bewllligetworden. Ha nun zur Vornahme'der ^eilbie-
thung drei Termine, nämlich d«r erste auf den 29ten M a i , der zweite auf den i2ten
^ u m , und der dritte auf den 26ten Iuny l . I jedesmahl Vormittags um 10 Uhr in
^er Kanzlei des Beztrksaer,cbs Kreuz mltdem Beisatze bestimmt wurden, d^h wenndie'e
Forderung weder bei der ersten,noch zweiten Feilbiethungum 65o fl D, W inConven-
tionsmunzehlndanngegeben werden konnte, bei der drUtendem Melstbiethenden auck unler
dtettm Betrage überlassen werden wurde, so werden die Kauflustigen zu d,e er Lintation
hlcrmlt eingeladen. D«e Verkaufsbedingnisse können in der dleßortigen Gerichtskanilet
zlnqeseben werden, Kreuz am 17. slyril '819. ^ ^ " " i l ^

Vei, der ersten Feilbietbung wurde sei« Anboth gemacht.

"""" Ät a ch r i ch t." (3) ^
I n dem neuen Hause Nro. 55 in der Ursuliner-Gaffe ist nebst

gutem Dalmatiner Wein auch ächter Kronberger Cividin die Maaß
H 24 ft. über die Gasse zu haben. ^


